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14. August 2020 Nummer 33

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

14. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Die Geschichte des MASSENEI-BADES Großröhrsdorf — Teil 2

Anlässlich des 85. Geburtstages des Massenei-Bades wurde bereits 
im Anzeiger Nr. 32/2020 über das Entstehen und die Eröffnung des 
Massenei-Bades 1935 berichtet. Es folgen die Jahre nach der Eröffnung 
bis heute.

Von 1945 bis 1947 war das Bad für die deutsche Bevölkerung nicht 
zugänglich. Es wurde ausschließlich von Angehörigen der Roten Armee 
genutzt. Die Rückführung des Bades in die Hände der Stadt erfolgte 
zwischen Mai und August 1947. Die Winterperioden in den Jahren 1944-
1948 setzten dem Bad schwer zu. Besonders in Mitleidenschaft wur-

den die Schwimmbecken, 
die Umrandungen sowie 
die Beckensolen gezogen. 
Das betraf auch das Zulei-
tungssystem des Wassers. 
In den Jahren 1945/46/47 
verschlechterte sich der 
allgemeine Zustand des 
Bades. Die Situation wur-
de durch Materialmangel 
und Kapazitätsengpässe 
verschärft. In einem Be-
richt von 1950 stellte sich 
heraus, dass 1935, bei der 
Erbauung des Bades, das 
Mischungsverhältnis des 
Betons zu mager gewesen 

wäre und dass die Wände nur zum Teil armiert worden. Aufgrund der 
fehlenden Armierung und dem Verfüllen mit Erde hinter der Außenwand, 
statt Schlacke oder Koks, fror in den Wintermonaten das Erdreich ein 
und drückte die Betonwand nach innen. An manchen Stellen betrug die 
Neigung rund 15 cm. Es wurde mit allen verfügbaren Mitteln versucht, 
eine Schließung des Bades zu verhindern.

Die damaligen Leistungen der Gerneralüberholung unter Verantwortung 
von Fritz Golletz sicherten erst einmal den Fortbestand des Bades. 

Obwohl 1952/53 größere Reparaturarbeiten im Umfang von 60.000,- 
Mark an den Schwimmbecken durchgeführt wurden, wird der Zustand 

des Bades immer beklagenswerter. Viele Reparaturen konnten nicht be-
wältigt werden und die Anlage verfiel mehr und mehr, was zum schlech-
testen Bauzustand 1956 führte. 
Am 3. Juni 1956 fand mit fünf Helfern der erste freiwillige Arbeitseinsatz 
unter der Leitung von Hans Fischer statt. Von Jahr zu Jahr wurden es 
immer mehr Helfer, die Reparatur- und Pflegearbeiten im Bad durchführ-
ten. Die Arbeitseinsätze fanden immer am Sonntagvormittag statt. 

Badealltag: Am 23. Juni 1960 überbringt das Badaktiv die Glückwünsche 
zum  25. Jahrestag des Massenei-Bades. 

Bis 1993 war das Massenei-Bad mit mehr oder weniger umfangreichen 
Reparatur-, Erhaltungs- oder Modernisierungsmaßnahmen in Betrieb. 
Die Wende brachte schließlich die Möglichkeiten einer generellen Sa-
nierung mit sich.
Im Frühjahr 1992 beschäftigten sich die Stadträte von Großröhrsdorf 
sehr intensiv mit der Frage, wie die Attraktivität des Massenei-Bades er-
höht werden kann. Am 18. Mai 1992 beschloss der Stadtrat über einen 
völligen Neubau. Im Juni 1993 erhielt die Stadt den langersehnten und 
großzügigen Fördermittelbescheid des Land Sachsens und die Umbau-
arbeiten konnten beginnen. 	 (–> Seite 2)

Riesige Risse in der Schwimmbeckenwand

Der erste Schwerpunkt war die Auswechslung der beschädigten Leitung 
vom Vorwärmer zum Bad.

Bürgermeister Eckert gibt den Weg frei zur Wiedereröffnung.



Rödertal-Anzeiger Nr. 33 vom 14.08.2020- 2 -

(Fortsetzung von Seite 1)
Dass die Umgestaltung des Freibades letztlich ganze drei Jahre dauert, 
dachte zum Zeitpunkt der Abrissarbeiten wohl niemand. Die Schwie-
rigkeiten mit dem Baugrund waren bekannt, aber allein der Aufwand, 
diesen zu beherrschen, wurde unterschätzt. Es entstanden zusätzliche 
und unvorhergesehene Aufwendungen an Zeit und Geld. 
Alle für das Bad vorteilhaften Faktoren konnten erhalten werden und 
weitere positive Veränderungen kamen hinzu. Dazu gehörten insbeson-
dere soziale Bereiche für Mutter und Kind, sämtliche Attraktionen und 
die Erweiterung der Erholungs- und Ruhezonen. Nicht zu vergessen 
sind die Schaffung von Parkplätzen und einer guten gastronomischen 
Versorgung.

Als besondere Vorteile gelten das solargewärmte Wasser und die Wär-
mehalle, so dass man auch an nicht so warmen Tagen den Badespaß 
genießen kann.
Und auch im Jahr 2020 ist das Massenei-Bad Großröhrsdorf mit seinen 
großzügigen Badebecken und Freiflächen ein wahres Paradies für Ba-
denixen, Sonnenanbeter und Erholungssuchende.

Auf den ca. 60.000 Quadratmetern locken neben ausgedehnten Liege-
wiesen, Spiel- und Sportplätzen zwei über 60 m lange Wasserrutschen 
Jung und Alt in das Erlebnisbad. Ein Strömungskanal, Wasserfall, Re-
genpilz, Wasserblume und eine Breitrutsche sorgen für genügend Ab-
wechslung im kühlen Nass. Der 5 m und 3 m Sprungturm und die vier 
Wettkampfbahnen á 50 m bieten olympische Bedingungen in natürlicher 
Idylle. Die Badebecken sind über einen Ausschwimmkanal erreichbar. 
Natürlich wurde auch an Behinderte und Rollstuhlfahrer gedacht. Alle 
Einrichtungen sind barrierefrei. 

Das Massenei-Bad ist  täglich von 09.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Abseits 
von Straßenlärm und Hektik verspricht das Freibad einen Kurzurlaub 
vom Alltag sowie Wasserspaß für die ganze Familie.
Pack die Badehose ein und ab ins Massenei-Bad!

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	14.08.	 Elefanten Apo.	Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	15.08.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Straße 3	 035955-45268
	16.08.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Straße 6	 035201-70011
	17.08.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schiller-Straße 95a	 03528-442770
	18.08.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	19.08.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	20.08.	Elefanten Apo.	Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

15.08.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau DS Haufe	 035952-48743
16.08.	 9	  -	11	 Uhr	 Radeberger Str. 84, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	14.08.	 -	 21.08.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

Die Geschichte des Massenei-Bades - Teil 2

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
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und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Stadtnachrichten

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung

Zur neunten Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie 
herzlich am

	 Montag, 24. August 2020, 19.30 Uhr,
	 in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
	 (Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein. 
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Tagesordnung::
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle der Sitzung vom 25. Mai 
	 und vom 29. Juni 2020
TOP 04 	 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05 	 Auswertung der Ortsbegehung Kleinröhrsdorfs
TOP 06 	 Die weitere Gestaltung des Stutweges II
TOP 07 	 Sachstand Aufgaben
TOP 08 	 Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 09 	 Sonstiges

Bitte beachten Sie die veränderte Anfangszeit!
Es kann sich ein nicht öffentlicher Teil anschließen. Bitte beachten Sie, 
dass auf Grund der derzeit geltenden Hygienevorschriften die Kapazität
für Gäste der Sitzung begrenzt ist.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Neugeborenenempfang und Corona

Bedauerlicherweise wird der Neugeborenenempfang, der eigentlich am 
09. September 2020 für die Neugeborenen aus dem Zeitraum vom 01. 
Januar 2020 bis einschließlich 30. Juni 2020 stattfinden sollte, von Co-
rona „eingeholt“.

Die Hygienevorschriften lassen es leider nicht zu, dass mehr als ein 
Hausstand an einem Tisch sitzen darf oder dass die Geschwister alle 
zusammen ausgelassen den Spielteppich nutzen können. Das Gleiche 
gilt für das traditionelle Erinnerungsfoto, bei dem alle gemeinsam foto-
grafiert werden. Jedoch wollen wir nicht auf die liebgewonnen High-
lights des traditionellen Empfangs unserer neuen Mitbürger verzichten.
Schweren Herzens haben wir uns entschlossen, den Empfang unserer 
Neugeborenen aus dem I. Halbjahr 2020 im März 2021 nachzuholen, in 
der Hoffnung, dass er dann wieder in der ursprünglichen Form durch-
geführt werden kann. 

Den genauen Termin erhalten die jungen Eltern ca. drei Wochen vorher 
in der Einladung mitgeteilt.
Wir bedauern die Verschiebung sehr, hoffen aber auf Ihr Verständnis.

Stefan Schneider 
Bürgermeister

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht folgen-
de Vermietungsangebote aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Rathausstraße 14	 2-Raum-Wohnung, ca. 49,91 m² WFL im 3. OG re
	 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer
	 Kellerraum, Dachbodenanteil
	 5,80 €/m² WFL KM + NK

Ohorner Weg 3	 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 3. OG re
Ohorner Weg 3a	 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 1. OG re
	 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 

Ki-Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
	 5,80 €/m² WFL KM + NK
Ohorner Weg 4 	 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
Ohorner Weg 4a	 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
	 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Ki-

Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
	 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 bzw. telefonisch unter
035952/28323.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Bücher, die uns bewegt haben

Aufmerksamen Bibliotheksbesuchern dürfte eine neue Bücherpräsenta-
tion im vorderen Bereich der Bibliothek Großröhrsdorf nicht entgangen 
sein. Während einer Mitarbeitergesprächsrunde wurde die Frage disku-
tiert, ob ein Buch so beeindruckend sein kann, dass es in Gedanken 
und Gesprächen lange nachhallt und man es sogar ein zweites Mal 
lesen möchte. 
Aus dieser angeregten Diskussion heraus entstand die Idee, während 
der Sommerzeit eine Sonderaufstellung zum Thema „Bücher, die uns 
bewegt haben“ vorzunehmen. Jeder hat seine Favoriten benannt und es 
entwickelte sich überraschenderweise eine recht lange Titelliste, wobei 
wir sogar so gut wie keine Thriller auswählten. Es handelt sich auf jeden 
Fall um Bücher, die uns emotional berührt haben. Das Erscheinungsda-
tum war nicht das entscheidende Kriterium. „Wir hoffen, dass wir viele 
Leserinnen und Leser neugierig auf dieses Angebot gemacht haben 
und der Funken dieser für uns besonderen Bücher auch auf sie überge-
hen könnte“, so Dipl.-Bibliothekarin Randi Schöne. 

Probieren Sie es aus. Wir freuen uns jedenfalls jetzt schon auf interes-
sante Gespräche und Ihre Meinungen.

Sonderausstellung im Heimatmuseum

Impressionen der Oberlausitz

Kunstliebhaber und Interessierte haben noch immer die Möglichkeit die 
Arbeiten von Dr. Matthias Trauzettel im Heimatmuseum zu entdecken. Zu 
sehen sind vorwiegend großformatige Aquarelle. „Für mich ist Aquarell 
die schwierigste Technik, denn sie erlaubt keine Fehler. Wenn einmal 
Farbe aufgetragen ist, geht sie an dieser Stelle nicht mehr weg. Beim 
Aquarell muss Weiß stehen bleiben und das ist die hohe Kunst, auszu-
sparen und sich zu überlegen, bis hier und weiter nicht malen.“ erklärt 
Dr. Matthias Trauzettel. 
Aber nicht nur Aquarelle und Mischtechniken sind ausgestellt, sondern 
auch Holz- und Linolschnitte sowie Grafiken und Illustrationen aus dem 
Oberlausitzer Hausbuch.	 (–>)
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Stadtnachrichten

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs An-
gelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie 
gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der 
Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Kleingartenverein Rödertal e.V

Kaffeeklatsch statt Gartenfest

Anlässlich des 105-jährigen Bestehens des Kleingartenvereins Rödertal 
e.V. sollte dies eigentlich gebührend gefeiert werden. Leider wurden die 
Bestrebungen durch Corona vereitelt.
Die Gartenwarte der Bachstraße, unter Führung von Christine Biermann, 
planten trotz aller Widrigkeiten ein kleines Vereinsfest.
Unter dem Slogan Kaffeeklatsch wurde Kaffee ausgeschenkt und 
selbstgebackener Kuchen der Mitglieder serviert. Bei dieser Gelegen-
heit wurden langjährige Mitglieder mit Präsenten und Blumen geehrt.
Später gab es Bier vom Fass und Bratwurst vom Grill.
Der Regen beendete die gelungene Veranstaltung.
Besonderen Dank an alle fleißigen Helfer die uneigennützig dieses 
schöne Zusammentreffen ermöglichten.

Kleingartenanlage Bahnhofstraße

Die Kleingartenanlage Bahnhofstraße in Großröhrsdorf ist eine der ältes-
ten Anlagen in Großröhrsdorf. Sie gehört wie acht andere Anlagen zum 
Kleingartenverein Rödertal e.V.. Durch rasanten Mitgliederschwund, ge-
schuldet auch den demographischen Wandel, hat die Anlage ihren Reiz 
verloren. Gelegen im Herzen unserer schönen Heimatstadt Großröhrs-
dorf hat sie sicherlich Potenzial zu mehr. 

Wir suchen gezielt junge Leute, die kleingärtnerisch veranlagt sind und 
der alten Dame Bahnhofstraße wieder Leben einhauchen.
Unter der Führung des naturnahen Gartenwartes könnte diese Anlage 
wieder zu einer blühenden Oase werden und nicht aus dem Antlitz der 
Stadt verschwinden.

Bei Interesse bitte Email an: kgv-roedertal@gmx.de oder direkt vor Ort  
bei Herrn Draht melden.

SR

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Saisonrückblick der Jugend - Teil 2

E-Jugend

Die E-Jugend des FSV-Bretnig-Hauswalde startete mit insgesamt 16 Kin-
dern in die Saison 2019/20. Von Beginn an war zu erkennen, dass die 
Jungs „Bock auf Fußball“ haben. Mit viel Spaß, Eifer und Ehrgeiz lernten 
sie neue Sachen und setzen diese dann in den Spielen um. So hatten 

die Trainer die Qual der Wahl, aber egal wer spielte, die Mannschaft 
ging in der Hinrunde immer als Sieger vom Platz. Am Ende der verdiente 
erste Platz in der Tabelle. Vereinsintern wurde schon gemunkelt, dass 
diese Motivation mit den neuen Taschen vom Sponsor „Maschinefabrik 
Hennig“ eingebracht wurde. Dank gilt auch der Volksbank Dresden/
Bautzen für ihre Unterstützung. In diesem Sinn sehen wir uns in der 
Saison 20/21 wieder, um an der Erfolgsgeschichte weiterzuschreiben.

D-Jugend

Gemeinsam stark, so stellten wir mit den Rammenauer Kickern zwei 
Mannschaften als Spielgemeinschaft nach Jahrgängen auf. Mit dem 
zweiten Platz in der Kreisliga sicherten wir uns die Chance für einen 
Aufstieg in die Kreisoberliga. Wir drücken unseren Jungs die Daumen. 

Auch in der kalten Jahreszeit brillierten unsere Fußballer und erkämpf-
ten sich einen guten dritten Platz beim Hallenmasters. Nicht wenige 
unserer Spieler dürfen sich neben unserem Training auch auf den DFB-
Stützpunkten weiterentwickeln. Das macht uns sehr stolz. Mit Blick auf 
das Großfeld absolvierten unsere Mannschaften bereits das eine oder 
andere Testspiel und stärkten den Zusammenhalt der Spieler sowie be-
sonders auch der Spielgemeinschaft mit unseren Freunden aus Ram-
menau. So begeisterten wir durch Motivation und Freude am Fußball 
unsere Kinder und ihrer Eltern für unseren Verein. 	 (Fortsetzung folgt)

Vereine und Verbände

Die Ausstellung ist noch bis Ende Oktober zu den regulären Öffnungs-
zeiten des Heimatmuseums (jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 14.00-
17.00 Uhr) zu besichtigen. 

Aber auch außerhalb dieser Zeiten sind Führungen für Gruppen bis 
fünf Personen möglich. Wir bitten dazu um telefonische Anmeldung im 
Heimatmuseum 035952/46153. 

Vereine und Verbände

E-Jugend 2019/2020

Mannschaftsfoto 2019/2020



Rödertal-Anzeiger Nr. 33 vom 14.08.2020- 5 -

Vereine und Verbände

MEDITECH Sachsen GmbH

MEDITECH Sachsen erhält zum 6. Mal Auszeichnung 
„Ehrlicher Händler“

Ehrlichkeit und Fairness sind Faktoren, aus denen langfristige Kunden-
beziehungen entstehen und wachsen. Nach diesem Credo arbeitet die 
MEDITECH Sachsen seit über 25 Jahren und wurde nun zum 6. Mal als 
„Ehrlicher Händler“ ausgezeichnet. 
Die Basis dieser Auszeichnung ist eine breit angelegte Kundenbefra-
gung der unabhängigen ServiceValue GmbH in Kooperation mit der Ta-
geszeitung DIE WELT. Dabei wurden über 637 Händler aus 55 Branchen 
auf den Prüfstand gestellt, ob die Kunden ehrliches Verhalten tatsäch-
lich wahrnehmen. Über 50.000 Kundenurteile flossen in die Bewertung 
ein. 95 % der Kunden stimmten zu, dass die MEDITECH Sachsen ein 
ehrlicher Händler ist und bestätigten, dass Preise und Kosten trans-
parent, getroffene Aussagen verlässlich und Informationen vollständig 
sind. 

„Wir sind überwältigt von den zahlreichen Auszeichnungen in den ver-
gangenen Jahren. Aber das zeigt unseren erstklassigen Kundenservice 
und dass die Kundenzufriedenheit für uns an erster Stelle steht“, sagt 
Geschäftsführer Maik Lange. 
In den letzten Jahren konnten sich die 200 MEDITECH-Mitarbeiter*innen 
bereits über diverse Auszeichnungen freuen: „Vorbildlicher Ausbil-
dungsbetrieb 2016“,	 (–>)

16. August – 10. Sonntag nach Trinitatis/Israelsonntag
Kleinröhrsdorf:	 09.30	 Predigtgottesdienst
Großröhrsdorf:		  Herzlich nach Kleinröhrsdorf eingeladen!
Bretnig:	 	 10.00	 Gottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

HC Rödertal - die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:

Konturen für das Bienenteam stehen - 
Chefcoach Schneider bisher zufrieden

Die „Rödertalbienen“ haben die erste Vorbereitungsphase auf das neue 
Spieljahr erfolgreich abgeschlossen. Leider ging das bei den hohen 
Belastungen nicht ganz ohne Blessuren. Da zwickte und zwackte es 
bei einigen Spielerinnen und auch Verletzungen blieben nicht aus. 
Nicht bei der Vorbereitung dabei waren die verletzten Pavlina Novot-
na (Bandscheibe), Julia Mauksch (Knöchel) und Kristina Neubergova 
(Knie). Sie absolvieren individuelle Reha-Programme. Luisa Lucas war 
im Mannschaftstraining dabei, konnte aber auf Grund ihrer überstan-
denen Schulter-OP nicht alle Übungseinheiten mitmachen. Dafür hatte 
Schneider Lara Steglich und Claudia Roch aus dem Juniorteam und 
Emilia Ronge, Vanessa Huth und Marlene Böttcher aus der Jugend ein-
geladen und die zogen voll mit und sprühten vor Ehrgeiz.  
Nach den kräftezehrenden Einheiten auf der Laufbahn und im Fit-
nessraum folgt ab August der Feinschliff. Jetzt geht es darum, der 
Mannschaft ein „Gesicht“ zu geben und verschiedene technische und 
taktische Varianten im Angriff und der Abwehr zu trainieren. Die „Neuen“ 
Anna Frankova, Isabel Wolff, Luisa Lucas und Lara Tauchmann haben 
sich sehr gut in das Bienenteam integriert. So war Chefcoach Karsten 
Schneider nach der ersten Etappe der Vorbereitung sehr zufrieden: 
„Wir, Trainer und Mannschaft, haben uns sehr schnell zusammenge-
rauft. Die Mädels nehmen die Herausforderungen an. Das Klima in der 
Mannschaft ist trotz großer Belastungen sehr gut. Da kann ich über-
haupt nicht klagen. Zu Beginn hatte ich wegen der vielen Verletzungen 
noch einige Sorgenfalten, doch auch hier ist spürbare Besserung in 
Sicht. Jetzt kommt das Feintuning.“ 
Die erste Bewährungsprobe folgt schon am kommenden Wochenende 
beim gutbesetzten Heinrich-Horn-Gedächtnisturnier in Kirchhof. Dort 
treffen die Bienen am Samstag auf Werder Bremen und den amtieren-
den Deutschen Meister BVB Dortmund und am Sonntag auf den Erstli-
gisten SV Union Halle Neustadt und Zweitligist HSV Solingen-Gräfrath. 
Die namhafte Gegnerschaft ist ein erster Prüfstein. Hier werden die Mä-
dels sehen, wo sie in der Vorbereitung stehen. Bei Vorbereitungsturnie-
ren geht es nicht in erster Linie um das Ergebnis und trotzdem möchte 
die Mannschaft sich von ihrer besten Seite zeigen. Für den Trainer sind 
diese Turniere extrem wichtig, kann er doch verschiedene Aufstellungs-
varianten ausprobieren. Nach 4-monatiger Spielpause sind alle Mann-
schaften wieder heiß auf Wettkämpfe. Das Turnier in Kirchhof könnte 
auch als „Blaupause“ für Spiele unter Corona-Bedingungen dienen.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 26.08.20 - 
Eine Oberlausitzer Spitze

Wir treffen uns zu unserer wunderschönen Wanderung auf eine Ober-
lausitzer Spitze am Mittwoch, dem 26.08.20, um 07:30 Uhr auf dem gro-
ßen Parkplatz hinter dem Rathaus in Großröhrsdorf. Von dort fahren wir 
mit den Autos zum Bahnhof Bischofswerda. Unser Zug fährt um 08:04 
Uhr ab. Wir werden Gruppentagestickets nutzen, Preis pro Person bei 
ca. 11,- €. Ankunft in Oberoderwitz Bahnhof Oberdorf um 8:46 Uhr. 
Wir beginnen unsere Wanderung also ca. 09:00 Uhr. Die knapp 13 km 
Wanderstrecke sind vom Profil her mit leicht bis mittelschwer zu kenn-
zeichnen. Es sind immerhin 350 Höhenmeter hinauf und auch wieder 
hinunter zu laufen. Aber keine Angst – überwiegend recht moderat. 
Wunderbare Aussichten in Richtung Zittauer Gebirge, Böhmisches 
Bergland und später zum Isergebirge warten auf uns. Mit etwas Glück, 
ist vielleicht sogar ein Blick auf das entfernte Riesengebirge zu erha-
schen. 
Wir wandern von Oberoderwitz aus Richtung Südost vorbei an den 
Sorgeteichen, weiter bis nach Neumittelherwigsdorf und später Spitzkun-
nersdorf. Markante Punkte wie das Naturdenkmal Richterberg und Großer 
Stein mit dem Goethekopf liegen direkt am Wege. Schon fast am Ende 
der Wanderung geht es auf den Spitzberg (510 m) mit möglicher kleiner 
Klettereinlage und vor allem einer wunderschönen, geöffneten Bergbau-
de. In dieser kann auch Kaffee und Eis zu sich genommen werden. 

Sonstiges

Geschäftsführer Maik Lange (li.) und Karsten Leonhardt (re.)

Vereine und Verbände

Den Abschluss der Wanderung bildet der Abstieg zum Bahnhof Ober-
oderwitz. Auf Wunsch kann die Strecke auf 15 km verlängert werden 
- Abfahrt dann ab Bahnhof Oberdorf. Die Verpflegung erfolgt aus dem 
Rucksack. Die Rückfahrt ist für 16:19 Uhr geplant. Ankunft in Bischofs-
werda 17:16 Uhr, in Großröhrsdorf ca. 17:45 Uhr. Die Anmeldungen kön-
nen bis Montag, den 24.08.20, um 18:00 Uhr im Internet unter http://
www.wanderverein-online.de oder tel. unter 035952 48999 abgegeben 
werden. Also dann, schon mal viel Vorfreude auf eine Wanderung, wel-
che in euren Erinnerungen verbleiben wird.

Thomas Dietrich
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Sonstiges

 „Testsieger“ im Bereich Beratungskompetenz der deutschlandweiten 
Servicestudie „Kompetenz und Service - die besten Sanitätshäuser“, 
„Fairstes Unternehmen“ und im vergangenen Jahr auch über „Deutsch-
lands Kundenkönig“ (Quellen: ServiceValue GmbH, Handwerkskammer 
Dresden, DISQ). 
„Ein großes Dankeschön geht an unsere Mitarbeiter. Ihre ehrliche und 
professionelle Arbeit ermöglicht es erst, ausgezeichnet zu werden“ fügt 
Geschäftsführer Karsten Leonhardt noch hinzu. 
Gerade in der jetzigen Zeit ist so eine Auszeichnung eine gute Motiva-
tion und ein Zeichen, dass wir auf dem richtigen Weg sind. MEDITECH 
Sachsen GmbH ist seit über 25 Jahren im Medizin- und Gesundheits-
bereich tätig. Das Leistungsspektrum beinhaltet 20 Sanitätshäuser (eins 
davon in Großröhrsdorfer Gewerbegebiet), Medizintechnik, Ausstattung 
von Praxen und anderen medizinischen Einrichtungen, Orthopädie-
schuhtechnik, Kinder-Reha, Orthopädietechnik, Homecare und Reha-
technik. 
www.meditech-sachsen.de

Quelle: MEDITECH Sachsen GmbH

Weißstörche lieben unsere Nähe

Ist es das Bedürfnis nach erhöhter Sicherheit vor natürlichen Fein-
den, was Störche immer wieder zu ihrem Brutgeschäft in unmittelbarer 
menschlicher Nähe veranlasst?
Jedenfalls scheint es aktuell in Bretnig so zu sein. Seit geraumer Zeit 
versuchten dort die Störche auf einem Freileitungsmast an der Bi-
schofswerdaer Str. inmitten dichter Wohnbebauung ein Nest zu bauen. 
Freileitungen u. Isolatoren wurden hierbei als Nestträger einbezogen, 
was eine sichere Stromversorgung u. die Sicherheit der Störche selbst 
auf Dauer in hohem Maße gefährdet hätte.
Es gab also dringenden Handlungsbedarf. Die Störche durch einen ent-
sprechenden „Abweiser“ am Nestbau zu hindern, schien keine Lösung 
zu sein. Denn oft weckt dann ein benachbarter Mast ihr Interesse u. 
es wird dann dort mit unnachgiebiger Beharrlichkeit u. Eigenwilligkeit 

weiter gebaut. Daher wurde am Mast eine Nisthilfe montiert, wie sie für 
derartige Problemfälle seit Jahren mit Erfolg zum Einsatz kommt.	 (–>)
Darüber hinaus erhielten die Freileitungen im mastnahen Bereich gegen 
herabfallendes Nistmaterial eine Isolierung. Auch ein Fertignest wurde 

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!
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Tel. 03 59 52/41 48 85

Frische Kalbsschnitzel
mit frischen Pfifferlingen
* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr
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Unsere Leistungen für Privat und Gewerbe: 
Haushaltshilfe, Fensterreinigung, Gardinen waschen,

 abnehmen/aufhängen, Garten- u. Grundstückspflege,
Gießen, Einkauf, Reinigung, Hausmeisterdienste u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
- freundlich – gründlich – individuelle Beratung -

Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de

GÄBLER
DIENSTLEISTUNGEN

(035952) 

28818

Tipp: Wenn Sie einen Pflegegrad haben, steht Ihnen für unsere
Leistungen ein Entlastungsbetrag von 125 €/mtl. zu.

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

noch montiert, wodurch die Störche in der nächsten Brutsaison sofort 
mit dem Brutgeschäft beginnen könnten.
Die Nisthilfe wurde von den Anliegern finanziert, das Nest gespendet. 
Die Montagearbeiten wurden von Enso Netz GmbH ausgeführt. Dieses 
Unternehmen hat vorbildlich reagiert u. qualifizierte Arbeit abgeliefert. 
An dieser Stelle herzlichen Dank. Bleibt zum Schluss die Frage, ob die 
Störche im Frühjahr ihr Brutgeschäft nach hier zum selbstgewählten 
neuen Neststandort verlagern werden. Zu hoffen wäre es. Denn der bis-

herige Neststandort auf einem 25m hohen Industrieschornstein erlaubt 
wegen Unzugänglichkeit weder Nestkontrollen noch die Wartung des 
Nestes.

Gunther Demmig

Sonstiges
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Zu vermieten: 3 -Raum -Wohnung, 65,5 m², Walther -Rathenau-Str. 16 in Großröhrsdorf, EG links mit Bal-
kon, Kaltmiete 425,00 € + Nebenkosten, Küche kann vom Vormieter übernommen werden, Bad mit Wanne 
und Fenster, Kellerabteil, ab 1.8.2020 frei
Anfragen unter: 0173-9151649

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Telefon:
3 11 48

In den Sommerferien vom 20.7.-28.8.2020 
wird unser Geschäft jeweils 

dienstags und mittwochs erst ab 14 Uhr geöffnet!

Unfallinstandsetzung -
Inspektionen aller Fahrzeugtypen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Einschlafen dürfen -
wenn Krankheit unerträglich wird

ist eine Gnade ...

Wir haben Abschied genommen von

Erich Blankenstein
1947-2020

Ich möchte mich für die vielen Beileidsbekundungen, stillen 

Umarmungen und großen Hilfen bei allen Freunden bedanken, 

bei unserer Hausärztin, Bestattungsinstitut, Trauerredner, Gärtnerei, 

Stadtdruckerei und Webstübchen.

Danke für die große Ehrerweisung bei Erichs Trauerfeier.

Karla Blankenstein

und unsere Patchworkfamilie

In unserem Leben warst Du das Wertvollste.

Deine Lebensfreude und Deine Wärme

haben uns immer Geborgenheit geschenkt.

Nichts kann mehr zu Herzen geh´n,

als die Mutter sterben seh´n,

ihr letztes Wort, ihr letzter Blick,

nie mehr kehrt sie zu uns zurück.

Sigrid Schneider
*11.07.1937     †10.08.2020

Für immer in unseren Herzen

Sohn Andreas mit Simone

Sohn Michael mit Christiane

Ihre Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Die Sargabschiedsfeier findet am Freitag, den 14.08.2020, 16.00 Uhr auf dem 
äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Elefant
misstVeneVene

Sind Ihre Venen  
noch „ganz dicht“? 
Finden Sie heraus, wie fit Ihre Beine sind und was Sie für ein 
gesundes Venensystem tun können! Kommen Sie am 14.09. 
und 15.09.2020 in die Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf.

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin unter 0800 - 276 32 68  
oder melden Sie sich bei uns in der Apotheke an.

Venen-Check
5,- €
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Samstag, 15.08. -
geschlossene Gesellschaft!

Achtung!

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.deWir sorgen dafür, 
dass es Ihnen besser geht.

• Grund- und Behandlungspflege
• Durchführen von medizinischen 
 Verordnungen von Ihrem Hausarzt
• Hilfestellung bei Krankenhaus-Entlassungen
• Freizeit- und Betreuungsleistungen
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegrad


